
LokaLsport Mittwoch, 29. Juni 20160 eßlinger Zeitung18

für Julian weller sind die deutschen Meisterschaften ein heimspiel. foto: Jörg hertling

nachwuchselite zu gast in wernau
Der tsV richtet die deutschen Jugendmeisterschaften im Geräteturnen aus – Eine Mammutaufgabe für den Verein

Wernau (hk) – Dem TSV Wernau
steht eine hochkarätige Veranstal-
tung ins Haus. Von Freitag bis
Sonntag richtet der Verein in der
Neckarsporthalle die deutschen Ju-
gendmeisterschaften im Gerätetur-
nen aus. Eine Mammutaufgabe für
die Wernauer, schließlich werden
etwa 100 Sportler im Alter von
zwölf bis 18 Jahren und knapp
1000 Zuschauer erwartet.

Die Wernauer haben zwar schon
einige Wettkämpfe organisiert, die
ausrichtung einer deutschen Meis-
terschaft hingegen ist eine wesent-
lich größere Herausforderung und
erfordert jede Menge Manpower.
„Die Vereinsmitglieder haben sich
voll reingehängt“, sagte Nach-

wuchstrainer Matthias Weller der
„stuttgarter Zeitung“. Die Zusage
vom Deutschen turner-Bund
(DtB) erhielten die Wernauer zu
Jahresbeginn, seither läuft die or-
ganisation auf Hochtouren. In fünf
Gruppen werden die Haupt-the-
mengebiete bearbeitet, rund 100
tsV-Mitglieder sind am Wett-
kampf-Wochenende im Einsatz.
Insgesamt umfasst die turnabtei-
lung des tsV 850 Mitglieder.

Die bereits entstandenen kosten
werden weitgehend von sponsoren
abgedeckt. Zuschüsse von der stadt
helfen dem Verein ebenfalls bei der
Bewältigung der ausgaben. Wie
viele Zuschauer denWeg in die Ne-
ckarsporthalle finden werden, ist
nicht absehbar. Die tsV-turnab-

teilung hofft auf 1000 Besucher,
nachdem die Werbetrommel laut
Weller kräftig gerührt wurde.

Unter den etwa 100 turnerinnen
und turnern aus dem gesamten
Bundesgebiet ist auch der in den
Ligawettkämpfen für den tsV
Wernau startende Julian Weller am
start. Bei den baden-württember-
gischen Meisterschaften in karlsru-
he-Grötzingen holte der 16-jährige
altbacher den titel im Mehrkampf
und am Boden. außerdem ist er
baden-württembergischer Vize-
meister am sprung.

aus dem Bereich des turngaus
Neckar-teck haben sich für die
deutschen Jugendmeisterschaften
auch arne Halbisch vom tsV Balt-
mannsweiler in der altersklasse 13,

sein Bruder Manuel Halbisch in der
ak 17/18 und Maximilian Maier
vom sV ostfildern in der ak 12
qualifiziert.

Zeitplan:

Freitag ab 10 uhr: pflicht alters-
klasse (ak) 13/14, pflicht ak
15/16, 1. kür ak 17/18.
samstag ab 9 uhr: pflicht ak 12,
kür ak 13/14, kür ak 15/16, 2.
kür ak 17/18
sonntag ab 10 uhr: kür ak 12,
gerätefinale ak 13/14, ak 15/16
und ak 17/18.

weitere informationen unter:
www.geraetturnen.dtb-online.de
djm.turnen-wernau.de.

Die erste runde
im Bezirkspokal

Esslingen (red) – Die paarungen der
1. runde im Fußball-Bezirkspokal
sind ausgelost und werden zwi-
schen dem 23. und 28. august aus-
getragen. Vom 16. bis 18. august
findet die Qualifikation statt.

beZirKspOKal, 1. runde

spfr dettingen – tsV obere fils
ditzenbach/gosb. – oberboihingen
sc altbach – Vfl kirchheim
spfr dettingen ii – tsV grötzingen
tsV wendlingen ii – sieger quali 8
tsV wernau – tsV rsk esslingen
sieger quali 15 – odyssia esslingen
tsV neckartenzlingen – tV nellingen
eintr. sirnau – Jebenhausen/Bez.
sieger quali 2 – sV nabern
fc nürtingen – VfB reichenbach/f.
tsV altenriet – tsV weilheim ii
tB ruit ii – tsV scharnhausen
tsVw esslingen – sc geislingen ii
1. göppinger sV ii – fV neuhaus. ii
sieger quali 18 – sieger quali 24
tsV oberlenning. ii – sieger quali 22
tV eybach – sieger quali 16
sieger quali 11 – 1. fc donzdorf ii
tsV Berkheim – tV deggingen
großbettlingen – tsV raidwangen ii
tsg Zell u.a. – tB ruit
tsV rsk esslingen ii – tV neidlingen
sieger quali 6 – tsV wolfschlugen
sieger quali 5 – sV wernau ii
tsV altdorf ii – tV nellingen ii
sieger quali 23 – ksg eislingen
ohmden/holzmaden i – grafenberg
tV tischardt – sieger quali 12
sieger quali 7 – tsV Jesingen
tsg esslingen ii –1. fc donzdorf
tB neckarhausen – albershausen
tV deggingen ii – sieger quali 17
frickenhausen – erkenbr.-hochwang
sg eintr. sirnau ii – sieger quali 4
neuffen ii – wernauer sf/nürt. ii
sV 1845 esslingen – cat. kirchheim
unterlenningen –wernauer sf/nürt.
sieger quali 10 – sieger quali 13
sieger quali 20 – 1. fc heiningen ii
ftsV kuchen – tsV denkendorf
ebersbach/fils ii – oberessl./Zell
Vfr süssen – fV plochingen
tsV eschenbach – rechberghausen
sieger quali 19 – tsV deizisau
tsV owen – tsV notzingen ii
tsg salach – fV neuhausen
tsg esslingen – tsV raidwangen
gsV dürnau – fV Vorwärts faurndau
sieger quali 3 – sgM t/t göppingen
türk. donzdorf Jug. – neckartailf.
tsV wolfschlugen ii – VfB neuffen
tsV obere fils ii – tV hochdorf
gsV dürnau ii – ssV göppingen
tsV deizisau ii – tsV altdorf
spfr Jebenhausen –wäschenbeuren
tsV oberensingen ii – asV aichwald
sieger quali 14 – tsV wendlingen
tsV gruibingen – tsV oberensingen
fV 09 nürtingen ii – sgM uhingen
tsV Beuren – tV Bempflingen
sieger quali 21 – sieger quali 9
sieger quali 1 – tsV köngen ii
tsV ottenbach – germ. schlaitdorf

starker endspurt
der AMC-Fahrer

Lomersheim (red) – Beim vierten
Lauf zur württembergischen Meis-
terschaft im aDaC-automobiltur-
niersport sah es lange Zeit nicht
nach einem sieg für das erfolgsver-
wöhnte team des aMC Mittlerer
Neckar Esslingen aus. Erst nach ei-
nem energischen schlussspurt si-
cherte sich rolf oswald in Lomers-
heim seinen dritten saisonsieg.
klaus oswald belegte rang vier. In
der Frauenwertung setzte sich ein-
mal mehr Jutta karls durch.

Im ersten von drei Läufen domi-
nierte der rkV Lomersheim. Udo
roller und ralf kessler setzten sich
an die spitze. Die Esslinger klaus
oswald und ralph Wucherer reih-
ten sich auf den plätzen vier und
sechs ein. Der deutsche Meister
rolf oswald belegte platz acht. Im
zweiten Umlauf behauptete kess-
ler seine Führung. klaus oswald
verteidigte rang vier, rolf oswald
arbeitete sich auf rang fünf vor.

Im Finaldurchgang musste das
Lomersheimer team den traum
vom sieg begraben. rolf oswald
katapultierte sich in 1:57,28 Minu-
ten auf platz eins. Zweiter wurde
thomas Grambitter in 2:03,18 Mi-
nuten, ralf kessler belegte mit 0,46
sekunden rückstand den Bronze-
platz, weitere 0,5 sekunden dahin-
ter kam klaus oswald ins Ziel.
ralph Wucherer wurde sechster
seine teamkollegen Christian os-
wald und Marcel Drewes folgten
auf den plätzen dahinter.

Jutta karls belegte im Gesamt-
klassement platz 14 und sicherte
sich den sieg in der Frauenwertung
vor Dauerrivalin kornelia Günt-
her-sahr vom rMsV oberwinden
und der zweiten aMC-amazone
sabrina oswald. In der württem-
bergischen Meisterschaft bleibt der
aMC das Maß der Dinge, und rolf
oswald strebt nach vier von sieben
Läufen einer erfolgreichen titel-
verteidigung entgegen.

Zwei siege für
KsV-Frauen

Wiesbaden (red) – Die Judo-kämp-
ferinnen des ksV Esslingen erran-
gen am dritten kampftag der 2.
Bundesliga dank einer starken und
geschlossenen Mannschaftsleistung
zwei siege. Gegen den psV Wei-
mar landete der ksV einen klaren
5:2-Erfolg und gegen den kCWies-
baden holte Maria pfeiffer im letz-
ten kampf den entscheidenden
punkt zum knappen 4:3-sieg.

ksV-trainer Jan steiner musste
auf Julie Hölterhoff, Michelle Go-
schin und anne sophie schmidt
verzichten, die mit der deutschen
U-21-Nationalmannschaft im trai-
ningscamp in spanien sind. Mit da-
bei war wieder Hanna sanders nach
ihrer überstandenen knieverlet-
zung. Gegen Weimar sorgte Hanna
Fischer gegen Maria Mehling für
die Esslinger 1:0-Führung. Lea
schmid erhöhte auf 2:0. Maria
pfeiffer trat drei Gewichtsklassen
höher an und gewann gegen Fran-
ziska Just. Lena Chatziastros holte
gegen alexandra Baatsch den vier-
ten punkt. sanders baute die Füh-
rung gegen Natalia schauseil auf
5:0 aus. Nach den Niederlagen von
Catrin schopper und Melissa Wal-
ter stand der 5:2-sieg des ksV fest.

Gegen Wiesbaden brachte Fi-
scher den ksV mit einem sieg über
Dunja khabbazeh in Führung.
schmid holte gegen angelika an-
del den zweiten Esslinger punkt.
Dann verloren Melissa Walterl im
schwergewicht gegen sabrina
Meißner und Lena Chatziastros ge-
gen Leandra Freitas. sanders
brachte den ksV mit einem sieg
über katrin Frey mit 3:2 in Füh-
rung. Im vorletzten kampf führte
Catrin schopper gegen die starke
Belgierin Ilse Heylen, verlor aber
kurz vor kampfende. so stand es
vor der letzten Begegnung 3:3.

Jetzt lag es an Maria pfeiffer,
den Gesamtsieg für den ksV zu er-
kämpfen. sie setzte bei Nora
adams einen Würgegriff an, sodass
diese aufgeben musste. Mit diesem
sieg wahrte Esslingen die Chance,
in die Bundesliga zurückzukehren.

turnerin carina kröll vom
tsV Berkheim belegte bei ihren
ersten deutschen Meisterschaf-
ten der aktiven im Mehrkampf
als jüngste turnerin den neun-
ten platz mit 53,00 punkten.
kröll belegte im gerätefinale am
Boden platz vier gemeinsammit
elisabeth seitz. foto: weber

lokalsport-ticker

Anja Kiesel zur WM
Esslingen (red) – anja kiesel von
Nonplusultra Esslingen hat sich als
erste Esslinger athletin überhaupt
für eine triathlon-WM qualifiziert.
Die 37-Jährige folgt damit Ihrem
Ehemann und trainer Bernd nach
australien zur WM über die Halb-
ironmandistanz im september. Im
luxemburgischen remich sollte ei-
gentlich in der Mosel 1,9 kilometer
geschwommenwerden. Dochwegen
Hochwassers konnte nicht ge-
schwommen werden. stattdessen
wurde 5,5 kilometer gelaufen. kie-
sel wechselte als 13. auf die 90 kilo-
meter lange radstrecke. kiesel kam
nach 2:52 stunden als 20. zurück.
Nach dem anschließenden Halbma-
rathon lief kiesel als 21. in ihrer al-
tersklasse in 5:22 stunden ins Ziel
und qualifizierte sich für die WM.

Hillebrand siegt
Filderstadt (red) – Überlegener sie-
ger beim Filderstadt-Halbmarathon
wurde Christoph Hillebrand. Der
Feuerbacher siegte in 1:13,50 stun-
den vor Matthias koch (LaV stadt-
werke tübingen/1:13,50). Bei den
Frauen gewann Marion Dangeleit
(IM runners/1:29,04) vor Beate
schalyo (1:38,27). Den 7,4 kilome-
ter langen Bärenlauf gewann oliver
späth vom tV Zell in 24:27 Minu-
ten. Bei den Frauen lag Marieluise
Mengel (Filderstadt/32:11) vorne.

lena stäbler knackt die dm-norm
Die Weitspringerin der LG Filder wird süddeutsche Meisterin – Insgesamt sechs Medaillen für den Leichtathletikkreis

Heilbronn (mm) – Lena Stäbler von
der LG Filder wurde überraschend
süddeutsche Meisterin der U 18 im
Weitsprung und knackte dabei die
DM-Norm deutlich. Insgesamt gab
es sechs Medaillen für den Leicht-
athletikkreis Esslingen sowie einen
neuen Kreisrekord im Kugelstoßen
durch Lea Riedel.

Die Denkendorferin Lena stäbler
wir diesen tag so schnell nicht ver-
gessen, wurde sie doch süddeutsche
Meisterin weit über der DM-Norm
mit 5,99 Metern und gewann
Bronze über 200 Meter in persön-
licher Bestzeit (25,35 sekunden).
seit Wochen springt die 16-Jährige
serienweise um die 5,50 Meter und
wurde jüngst überraschend baden-
württembergische U-20-Meisterin

– einzig der „goldene satz“ auf
5,75 Meter, der die teilnahme an
der U-18-DM gesichert hätte, blieb
stäbler bisher verwehrt. Dass sie
es schaffen könnte, daran hat Lena
stäbler nie gezweifelt. Nun, wenige
tage vor Meldeschluss, ist der
große traum in Erfüllung gegan-
gen. Gleich fünf Mal blieb sie über
ihrer seitherigen Bestweite von
5,56 Meter, sprang im zweiten Ver-
such mit 5,75 Metern exakt die
Norm und setzte mit 5,99 Metern
noch einen drauf. Übrigens: Die
Norm für die U-18-EM liegt bei
6,00 Meter.

Über 1500 Meter der weiblichen
U 18 verbesserte die baden-würt-
tembergische Meisterin Lea stein-
bach (asV aichwald) ihre Bestzeit
auf 4:51,91 Minuten und wurde

Zweite. Über 1500 Meter Hinder-
nis wurde steinbach in persönlicher
Bestzeit Vierte in 5:18,33 Minuten.
In der gleichen altersklasse stei-
gerte die Wäldenbronnerin Lea
riedel (LG Filder) ihre kugelstoß-
bestleistung auf 15,71 Meter und
verbesserte ihren eigenen kreisre-
kord um zehn Zentimeter.

riedel jetzt die nummer fünf
Diese Leistung reichte zur Bron-

zemedaille und platz fünf in der
aktuellen deutschen Bestenliste.
riedel, die wegen einer Bandschei-
benvorwölbung vorerst auf den
siebenkampf verzichtet, wird sich
auf das kugelstoßen konzentrieren.

Im Hochsprung der U 20 wurde
sabrina Gehrung (LG Filder) mit

1,70 Metern Vierte. Es siegte Lena
Bryxi (ssV Ulm / 1,76 Meter).

Für weitere Medaillen sorgten
über 110 Meter Hürden der Män-
ner tobias kaiser (LG Leinfelden-
Echterdingen) und David Hunger
(LG Neckar-Erms-aich). Zunächst
aber sorgte der einzige Vorlauf für
staunen und Entsetzen, denn es lief
nicht rund zwischen den zehn Hür-
den. schließlich wurde festgestellt,
dass die Hürden in falschen abstän-
den aufgestellt waren. Im Endlauf
reichte es für kaiser hinter Nils
Merten (LaV stadtwerke tübingen
/ 14,69 sekunden) in 15,22 sekun-
den zu platz zwei, Hunger wurde
in 15,61 sekunden dritter. Im stab-
hochsprung der U 18 belegte Marco
Lenz (LG Leinfelden-Echterdingen)
mit 3,90 Metern den vierten platz.

die c-Junioren des fc esslingen steigen auf: Zum ersten Mal
in der geschichte des Juniorenfußballs in esslingen ist eine c-Junioren-
Mannschaft in die landesstaffel aufgestiegen. nach dem 1:0-sieg im hin-
spiel gewann der fce auch das rückspiel auf dem sportplatz in Mettin-
gen gegen den fc normania gmünd klar mit 4:0. damit schaffte der fc
esslingen bereits in der vierten saison seines Bestehens den sprung in
die höchste württembergische liga. das ist nicht zuletzt auch ein großer

erfolg für die neun fußball spielenden esslinger Vereine, die den fce ende
des Jahres 2011 gegründet haben. dieser erfolg dürfte auch die frage
befeuern, wann der fce den nächsten schritt unternimmt – den zum er-
wachsenenfußball. dazu müssen jedoch zunächst Möglichkeiten der fi-
nanzierbarkeit eines solchen projekts überprüft werden. Verantwortliche
des fc esslingen halten einen Zeitraum zwischen zwei und fünf Jahren
durchaus für realistisch. foto: dietze
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